
DTSW bei den Slotlions in 
Braunschweig 

Freitag der 16.01.2026 17 Uhr, Die fünfspurige Bahn der Lions ist gesäubert, es wurde schon 
mal Grip aufgefahren und die ersten Mitspieler trudeln ein.

Kurz danach wird schon fleißig trainiert und sukzessive fallen die Zeiten vornehmlich in 
Klasse 1, die flachen Klasse 2 Renner bleiben erstmal weitestgehend in den gut gefüllten 
Koffern. 
Nach einer zwischenzeitlichen Stärkung mit leckerer Pizza wird bis kurz nach 23 Uhr weiter 
gebastelt und trainiert. Der Zufriedenheitslevel ist durchwachsen, von dem einen Kollegen der 
kurz vor Feierabend zufrieden grinsend in den Schrauberraum  kommt und was von 6,39 
murmelt reden wir jetzt mal nicht 

Samstag sind die “heiligen Hallen” ab 9 Uhr wieder geöffnet und kurz danach wird schon 
wieder geschraubt, getestet und Reifen geschliffen, bis es irgendwann heisst Abnahme für 
die Sprintklasse. Wie auch bei den folgenden Abnahmen verläuft alles entspannt und 
problemlos ab. Kleinigkeiten werden ggf nachgebessert, thats it.

Im Qualifying kann sich der Sprintmeister des letzten Jahres Hartmut knapp gegen Timo und 
Wolfgang behaupten.

Den sehr spannenden Sprint kann letztendlich Timo vor Hartmut und Wolle für sich 
entscheiden, wobei zwischen Platz 1 und Platz 3 nur eine Runde liegt.

Slotten ist anstrengend und so wird sich erstmal mit Würstchen und Salat gestärkt bevor es 
mit der Klasse 1 weitergeht.

Die Quali entscheidet Tobi mit einer tiefen 6,6 vor einem völlig überraschten Hansi ( der den 
Rest des Tages das Grinsen nicht mehr aus dem Gesicht kriegte ) und Timo für sich.

In einem sehr fairen und relaxten Rennen, was übrigens für alle 3 Klassen gilt, behält Tobi die 
Nase vorne und kann seinen Bruder Timo gute 1 ½ Runden hinter sich halten. Mit 
Respektsabstand folgen Hansi vor unserem Vater/Sohn Gespann Janssen.

Wie schon erwähnt, Slotten ist anstrengend und so gibt es jetzt erstmal Kaffee und Kuchen…

Das folgende Rennen inkusive Quali ist auf den vorderen Plätzen ein Spiegelbild der Klasse 



1 und so kann Tobi Borrmann seinen ersten Doppelsieg in der DTSW einfahren…Gratulation.

Nach Motorauslöten, ein bissl abschließenden Smalltalk und Siegerehrung endet ein schöner 
Renntag in Braunschweig.

Besonders erwähnen möchte ich an dieser Stelle den Überraschungsbesuch durch 
Seriencheffe Stephan nebst Frau über den wir uns alle riesig gefreut haben.

Wir sehen uns in HH

LG Hansi


